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1Ne Neuauflage mOoOgSe 111 V\amens- und Sachverzeichnis nıcht ube
schen werden!

1INZz. Dr Ferdinand Spiesberger.
Die katholische Weltanschauung., Lehr- und Arbeıitsbuch fuür

die achte Klasse der Mıiıttelschulen. Von Dr Ar Herget
und Dr Leopold Walk T1yatdozenten der Unıiversıität
Z Wiıen 199.) 1932 „ 1yroha und W arenumsatz-
SteuUer.

Dieses Lehrbuch esteh AU.: €l Teılen. Im ersten e1il ent-
wıickelt erget die Grundzüge der katholischen Weltanschauung,
wahrend Walk zweıten eil Hauptstücke der kathohischen
Weltanschauung 1111 Lıiıchte der vergleichenden Reliıgionsgeschichte
darlegt Dıie Zusammenfassung VOo  a Fragen, dıe der Religionslehrer
bısher 1112 Laufe mehrerer Tre durchgenommen hat und deren
vertiefte Darstellung ist sehr begrußen I)enn un dıese Fragen
geht vielfac. der geıstıge Kampf Das uch zeıgt er große 17@e-
bensnähe Seine kıgenar dıe Verbindung der stieits fießenden Liniıen
der wıssenschaftlıchen ınzeldiszıplinen mıiıt dem Lwıgen katholi-
scher Lehre, bedingt diıe Auflösung katholischer Weltanschauung
Linzelfragen und deren zunehmende Entfernung VO Stand er
neuesten Forschung. Die einheıitliche Darbietung der katholischen
Weltanschauung alsZusammenfassung un Höhepunkt bucht Re-
terent als Wunsch für kommende uflagen. Gerade ZU W esen die-

Buches gehört Ja, stetig uüber sıch hınauszuwachsen. Dıe Fra-
der Gottesglaube, - Wege der Gotteserkenntnis, Welterklärung

ohne Gott,; Wesen und Ursprung ®  T KReligion, Ursprung des en
schen, die menschliche Seele, die Gottesoffenbarung (1 Teil) und
Religionsgeschichte, der sıttlıche Eıingottglaube, eıb und eele des
altesten Menschen, das Ite L1 estament religionsgeschichtlicher
Beleuchtung, das Chrıstentum und religıionsgeschichtlıe en Pa-
rallelen U, . ELE Teıil) machen das Buch autıch wertvoll ur Akademı-
ker, 70 orträge un {ur die Fortbildung.

Lınz Dr arl der

Die neuzeiltlichen Anschauungsmittel und ih didaktischer Wert
für den Religionsunfterricht. Von Dr oSse TONeS. 103 16.)
München DE 1931; Hermann pPpe el art M 2.50, in
Leinwand E

Der Verlag ppel--Müunchen erwirbt sıch gegenwärtig dıe
zeitgemäße Gestaltung des Religionsunterrichtes ‚08 uberaus großes
Verdienst durch Herausgabe der prachtvollen bıblischen ANnschauungs-
bılder der Künstlerin Mınk-Born. Obiges uc. wiıll sichtlıch dem
relig1ösen Anschauungsbild überhaupt und en genannten Bildern
des Verlages 1111 besonderen dıe Wege 111 die Schulen ebnen. KEinge-
hend und überzeugend wırd unter Berufung uf namnhnalfite Pädagoge
die Wiıchtigkeit der möglichst anschaulichen Unterrichtsweise
lıgionsunterricht argetan und werden drie verschıedenen Möglichkei-
ten afiur aufgezeıgt. Praktische Lehrbeispiele erganzen das Theore-
ische ® dankenswerter Weıise. So erfährt der Religionsliehrer nıcht
ur, W as 111} Interesse lebensnahen und wirkungsvollen Un-

ichtes tun hat, sondern werden ihm zugleich wertvolle
nke dafuür gegeben, W1e die Sache anzupacken ıst. Dankbar wırd
Aufzählung und Wertung des vorhandenen Anschauungsmaterials A

begrüwerden. uch der Schallplatte und ihrer Verwendungsart
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ligiösenUnterricht ist 1ın entsprechender Raum eingeräumt und ıst
ederum ALgute Übersicht uber das AL  dr Verfügung stehende Ma-

terı1al geboten Als Anhang bringt das _ Buch zahlreiche Abbildungen
der bisher/ erschıenenen Anschauungsbilder des ppelL-erlages, bezw.
der Kunstlerıiın Mınk-Born und gıbt die Bezugsbedingungen be-
Cannt.

AEInNZ. Bayr
Vom guten ensechen. Von Peter Lippert (399 N Herder

U  Co
In diesen gesammelten Aufsätzen geht der geistvolle ssaıst

un tıefgründige. Seelenkenner darauf AaUS, nıcht etiwa den SSl
en  , sondern den allwegs „guten VOINL aller unlauteren Be1i1m1-
schung Te1Nen Sanz das ute ZUT Ausprägung bringenden Menschen
herauszuarbeıten Zu em 7Zweck Sprıcht 1111 ersten eıl Vommn g -
ten Menschen, 1111 zweıten V OI1} rehgıiösen Menschen und drıtten
VOon eIN1SCN — und relıgı1ösen Menschen 1Lıppert brıingt nıcht oft WICe-
derholte Anweılısungen und Praxen ste1gt die Tiefen der Seele
hınab, deckt ınn und letztes W esen des Guten ımd Religi0sen 1111

Menschen, Wurzeln und Quellgrunde, Verästelungen, aber
auch dıe ıhm rTrohenden Verquickungen miıt selhbstiıschen Trieben
und Verfälschungen UrTrCcC: dämoniısche FEıiınflüsse aqauf Bıs den
Eıifer für. Gottes Sache., bıs die Mystik hinein. Immer estire dalß
Gutheit und Religiosität sıch aller Erdenschlacken entledigen un:
flammenreın ZUIN Hiımmel ste1gen. Zu viel wırd die Breıte Sear-
beıtet; viel die Jandläufige Religiosität miıt all ihrem naturhaften
ankenwerk weitergegeben Hıer wıll e1INer dıe Religi0osität selbst
TSsSt läutern und dann TST iıhre rechte Betätigung nach aqußen qufzel-
SCH. Was nutzt auch reichstes W achstum, bleibt die Wurzel
gesund?

Jedem Priester, dem nıicht W  3 außere Ausbreıtung, SON-
dern. Verinnerlichung und Verfeinerung der Religiosität - für sıch
und Gemeinde i{Uun ist, der überdies mıt modernen relıg1ösen
Bestrebungen kämpfen oder geistliche Personen Z leıten hat,;
wird dem uch viel tinden Man lese 1U  — einmal Kapıtel WIC Der
quie Mensch; Kämpfergeist oder Duldsamkeıt?:; eTrK,; Wert und
Wiırkung; Gesetz und en; Die Bekehrung; Vom relıgı1ö6sen Suhb-
jektivismus; Der relig1öse Dämon: ıbt 1N€ _ Vereinigung : mıt
o Sendung und INnN: des katholischen: Priesters;. Priesterleid
moderner Zeıt Zu dem tiefen, reichen Inhalt die bekannte 4uUuS-

drucksfähige, kunstvoll-bildhafte Sprache. Eıne reiche Belehrung,
111e Fundgrube {Üür vertiefte Predigten, 1N€e Anleıtung Zu feinerer
Scelenführung und 111 ‚„erhebender Genuß zugleıich!

tto Cohausz

Die TOkleiner Dinge., Gepredigtes VO Hugo Lang
(S8 Max Hueber--Verlag Geh M 12  ©

Schon der heilıge Franz VO Sale  S  S beklagt C daß viele dıe
christliıche Vollkommenheit . Außergewöhnliches. verlegen und al

CeH täglıchen Dingen,;, 1n denen doch allererst die Vollkommenheıt
geübt:werden soll und gefunden werden kann, vorübergehen. Da ist

CIH es Verdienst des bereıts ruüuhmlıichst bekannten Verfassers,
einmal . wıeder uf die ‚‚Größe kleiner Dinge  es; hingewlesen haben
Der Inhalt ist schon AUuUSs Kapıtelüberschriften WwI 1e kleinen

te, Bırken und Bıenen, Die liebenswürdigste Tugend, Dıe kleinen
lenste ersichtlich. Die bıldhafte, lebensnahe Sprache macht


